
Döner

Betrachtung einer Schnellmahlzeit 
unter hygienischen und 
rechtlichen Aspekten



Historie

• 1970er Jahre: Döner als neues Produkt 

der Schnellgastronomie

• 1980er Jahre: Ermittlung der Berliner 

Verkehrsauffassung

• 1990er Jahre: Berliner 

Verkehrsauffassung wird Leitsatz

• Schwierigkeiten mit abweichenden 

Produkten aus NL (Cassis-de-Dijon-Urteil)



Historie

• 1990er Jahre: BSE-Krise, Entwicklung 

„rindfleischfreier“ Produkte, Hähnchen-

Döner

• 2006/2007: Gammelfleischskandal

• 2008: VO(EG) 1333/2008 über 

Zusatzstoffe

• 2010: Leitsatz Hähnchen/Puten-Döner

• 2018: VO(EG) 2018/74 zu Phosphat



Die Produkte

• Döner Kebap Leitsatz

• Hähnchen-Döner-Kebap Leitsatz

• Puten-Döner-Kebap Leitsatz 

• Drehspieß „alles andere“

• Gyros



Bezeichnung des Lebensmittels

Art. 17 (2) VO(EG) 1169/2011
• (2) Die Verwendung der Bezeichnung des 

Lebensmittels, unter der das Erzeugnis im 
Herstellungsmitgliedstaat rechtmäßig hergestellt und 
vermarktet wird, ist im Vermarktungsmitgliedstaat 
zulässig. (Döner aus NL)

• Wenn jedoch die Anwendung der anderen 
Bestimmungen dieser Verordnung, …, es den 
Verbrauchern im Vermarktungsmitgliedstaat nicht 
ermöglicht, die tatsächliche Art des Lebensmittels zu 
erkennen und es von Lebensmitteln zu unterscheiden, 
mit denen es verwechselt werden könnte, ist die 
Bezeichnung des Lebensmittels durch weitere 
beschreibende Informationen zu ergänzen, die in der 
Nähe der Bezeichnung des Lebensmittels anzubringen 
sind. (§2 LMIDV deutsche Sprache)



Türkisch für Türken

• Döner Kebap: Döner = sich drehend, kebap = 
am Spieß

• L =mitteleben???     Synonym für was?

• Döner = Döner Kebap??

• Kebap = Döner???

• Yaprak

• Sish Kebap

• Chicken Kebap

• Drehspieß nix Döner



Leitsatz für Döner Kebap 2.511.7

• Leitsatz für Döner Kebap 2.511.7

• Dünne Fleischscheiben auf einen 
Drehspieß aufgesteckt, ein 
mitverarbeiteter Hackfleischanteil aus grob 
entsehntem Rind- oder Schaffleisch 
beträgt höchstens 60%.

• Außer Salz, Gewürzen, sowie ggf.  Eiern, 
Zwiebeln, Öl, Milch und Joghurt enthält 
Döner Kebap keine weiteren Zutaten.



Leitsatz 2.511.7

• Erweiterung des „Döner-Leitsatzes“ auf 
reine Scheibenfleischdöner aus Puten-
oder Hähnchenfleisch ohne Hackfleisch:

• Bei Hähnchen-/Puten-Döner Kebab, 
Hähnchen-/Puten-Döner Kebap wird kein 
wie Hackfleisch zerkleinertes Fleisch 
eingesetzt; der maximale Hautanteil 
beträgt 18 %.



Hähnchen-Döner Kebap

• ohne Hackfleisch Foto: TEK-Döner

Hähnchenkeule

mit Rückenstück

mariniert











Hähnchenspieß

Foto: TEK-Döner



Herstellung



Aufbau Hackfleischdöner

• Teilproben vom Spieß 

nicht zielführend für 

Zusammensetzung

• -> ganzer Spieß 

erforderlich



Zusammensetzung

• Döner Kebab:

Hackfleisch

Scheibenfleisch

Hackfleisch

Hackfleisch

Scheibenfleisch

• Drehspieß

Hackfleisch

Putenhaut

Hackfleisch

Hackfleisch

Putenhaut





Dünnschneiden/Abschwarter







„weitere Zutaten“



Menger



Kübelwagen



Handaufbau



Portioniertes Hackfleisch



Fertig gesteckt



Gewichtskorrektur



Kennzeichnung



• Leitsatzkonforme Produkte: Döner Kebap, 
Hähnchen-Döner-Kebap

• Leitsatzprodukte mit gekennzeichneten 
Abweichungen: Döner Kebap mit z. B. 
Paniermehl, Sojaeiweiß, 80% Hackfleisch

• Aliud = Drehspieß = beschreibende 
Verkehrsbezeichnung, z. B. Drehspieß 
aus Puten- und Rindfleisch, z. T. fein 
zerkleinert



Phosphatstreit

• VO(EG) 1333/2008 erlaubt Zusatzstoffe 

für Lebensmittelkategorien

• 8.2 Fleischzubereitungen

• Döner vergessen??

Phosphate

Alginat

Breakfast sausages, 

finnischer 

Weihnachtsschinken, burger 

meat, Kasseler, Bräte 

Surfleisch

Nicht für kebap



Juristische Auswege

• Dönermasse ist Brät

Hackfleischzubereitung, Abrieb unerwünscht

• Döner ist Fleischerzeugnis -> Reverse 

carry-over

Fleischzubereitung

• Verwendung von Soßen

Zutatenmischungen sind 

Gewürzmischungen/ Gewürzzubereitungen 

(verzehrsfertig, wie Ketchup)



• Carry-over aus Gewürzmischungen

• Phosphate nicht erlaubt

• Europäische Grundrechte

• Berufsfreiheit eingeschränkt, weil Restaurant 

Phosphat benutzen dar (Abgabe eines 

Fleischerzeugnisses) und Hersteller nicht 

(Abgabe einer Fleischzubereitung)

• Lösung: VO(EG) 2018/74 zur Änderung der 

VO(EG) 1333/2008, Legitimation von Phosphat, 

aber nur für tiefgefrorene Drehspieße



Zusatzstoffe

• Phospat -> Wasserbindung wieder 

herstellen

• AdenosinTriPhosphat -> ADiP -> Amono

•

• Geschmacksverstärker E 621( carry-over 

aus Gewürzmischung)

• Citrat -> pH-Wert-Regulierung



Carry-over/Reverse carry-over

• Carry-over

• Reverse carry-over

Zutat mit

erlaubtem

Zusatzstoff

Produkt

Zutat

Produkt mit 

erlaubtem 

Zusatzstoff



Überwachung Eigenkontrollen





Autobahnkontrolle

Döner laukalt

• Lt. Etikett tiefgefrorenes Lebensmittel

• Angetaut →Irreführung des Verbrauchers

• Angetaut ≠ verdorben/ 

gesundheitsgefährdend

• Sicherstellung, ggf. auf Fahrzeug

• Entscheidung durch Amtsanwaltschaft

• Hinweis auf Lieferschein „angetaut“



BÜP 2018 (geplant)



Imbiss

• Lieferschein muss Produkt wie auf Etikett 

ausweisen (sonst keine Rückverfolgbarkeit)

• Speisekarte muss Produkt wie auf Etikett 

ausweisen

• Etikett aufheben zur Rückverfolgbarkeit/ 

Abgleich mit Lieferschein

Ggf. Ordnungsverfügung mit Zwangsgeld; 2. Be-

anstandung →Zwangsgeld +OWI mit Vorsatz 

• Etikett wichtig für richtiges Ausweisen der 

Zusatzstoffe „mit Geschmacksverstärker“, „mit 

Phosphat“, Allergene



Immer noch am Imbiss 

• „Weggefrorene Döner“

• Ohne Etikett → fehlende 

Rückverfolgbarkeit; fehlende Sachkunde 

§ 4 LMHV

• Absichtserklärung des Imbissbetreibers 

einfordern und protokollieren:

• Lebensmittel oder K3

• Keine Rückgabe an Herstellungsbetrieb!!!



Wegfrieren erlaubt?

• Hackfleischverordnung passé

• 853 „Hackfleisch, Fleischzubereitungen dürfen 
kein zweites Mal eingefroren werden“ Anhang 
III, Absch. V Kap. III Nr. 5

• § 16a Tier-LMHV aufgetaute Lebenmittel;       gilt 
nur für Fleischzubereitung, aber nicht für „Döner 
im Brot“ (verzehrsfertig) 

• Tier-LMHV Anlage 5 zu § 7(1): 3.4. Hackfleisch 
oder Fleischzubereitungen nach Nummer 3.3.2 
dürfen nach dem Auftauen nicht wieder 
eingefroren werden.



VO(EG) 1069/2009 +142/2011

• Autorisiertes Fachunternehmen zum 

Einsammeln von Küchen- und 

Speiseabfällen, gelistet

• EBLS/EFSA approved establishments

• Animal-by-products = tierische 

Nebenprodukte



Begleitpapiere

• Lebensmittel → Lieferschein

• K3-Material → Begleitpapier 3fach nach 

EU-Recht, 4fach nach TierNebV → OWI

• Refood-Problematik: Hand hold statt 

Begleitpapiere

• 20 kg Küchen- und Speiseabfälle pro 

Woche im Restmüll erlaubt.



VO(EG) 142/2011

Anhang VI Kapitel IV

Abweichend von Artikel 14 der Verordnung (EG) 

Nr. 1069/2009 können die Mitgliedstaaten die 

Sammlung, Beförderung und Beseitigung von 

Material der Kategorie 3 gemäß Artikel 10 

Buchstabe f der genannten Verordnung auf 

anderem Wege als durch Verbrennen oder 

Vergraben vor Ort genehmigen, sofern das 

Material ein Gewicht von 20 kg pro Woche aus 

dem Betrieb oder der Anlage, in dem/der das 

Material gesammelt wird, nicht übersteigt, 

ungeachtet der darin enthaltenen Tierarten;

Nicht durch TierNebV umgesetzt; durch 

Abfallrecht gedeckt (Thermische Behandlung 

safe)


